
Gemeinde Sande Sande 09.08.2016 
Fachbereich I  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 113/2016 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Straßen, Wege und 
Feuerlöschwesen 

17.08.2016 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 18.08.2016 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Einrichtung einer Linksabbiegerspur K 99/Huntestraße 
 
Sachverhalt: 
 
Bereits in der Sitzung am 23.03.2016 ist im Fachausschuss die erforderliche 
Einrichtung einer Linksabbiegerspur von der K 99 in das Gewerbegebiet Huntestraße 
vorgestellt worden.  
Bereits im Bauleitplanverfahren zur Ausweisung dieses Gewerbegebietes hat die 
Landesstraßenbauverwaltung Aurich darauf hingewiesen, dass bei Ansiedlung 
mehrerer Betriebe im Bereich der K 99 eine Linksabbiegerspur in Richtung 
Huntestraße eingerichtet werden muss, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten.  
Nachdem nunmehr in dem Bereich ein weiterer Betrieb angesiedelt wurde und eine 
Erweiterung des Gewerbegebietes geplant ist, müssen diese Arbeiten von der 
Gemeinde umgesetzt werden. Entsprechend wurden insgesamt 100.000,00 Euro für 
diese Maßnahme in den Haushalt eingestellt und die Verwaltung beauftragt, diese 
Arbeiten durchzuführen.  
 
Mittlerweile sind die Planungen spezifiziert worden und die  Ausschreibung  
durchgeführt, allerdings mit dem Ergebnis, dass sich eine Investitionssumme in Höhe 
von fast 160.000,00 Euro ergibt.  
 
Vom beauftragten Planungsbüro Thalen wird in der Sitzung erläutert werden, woraus 
diese wesentlich erhöhten Kosten resultieren.  
In erster Linie ergeben sich diese aus weiteren Abstimmungsgesprächen mit der 
zuständigen Landesstraßenbaubehörde, die aufgrund diverser Richtlinien konkrete 
Ausbauvoraussetzungen fordert. So wird zum Beispiel für die Linksabbiegespur eine 
in Bordstein gefasste Querungshilfe erforderlich, mit dem Ergebnis, dass planerisch 
die Straße verbreitert werden muss, was neben der erhöhten Straßenfläche auch zu 
einer zusätzlichen Erfordernis einer Grabenverrohrung führt.  
 
Seitens der Verwaltung wird wegen der geplanten Erweiterung des Gewerbegebietes 
vorgeschlagen, die Maßnahme trotz der erhöhten Kosten durchzuführen.  
Mittlerweile hat sich ergeben, dass der Landkreis Friesland diese Maßnahme aus 
Mitteln der Wirtschaftsförderung mit 20 % unterstützen wird. 
Eine Deckung der darüber hinaus entstehenden Mehrkosten kann dadurch erfolgen, 



dass Mittel der Straßenunterhaltung wegen einer kostengünstigeren Sanierung des 
Altendeichsweges als ursprünglich angenommen zur Verfügung entstehen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Einrichtung einer Linksabbiegerspur in das Gewerbegebiet Huntestraße 
entsprechend den vorgestellten Planunterlagen zur Gesamtinvestitionssumme von 
rund 160.000,00 Euro wird zugestimmt. 
Eine Deckung der entstehenden Mehrkosten erfolgt durch Einsparungen im Bereich 
der Straßenunterhaltung (Altendeichsweg) und durch eine Förderung seitens des 
Landkreises Friesland. 
 
  
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja  
Gesamtkosten der Maßnahmen (ohne Folgekosten): rd. 160.000,00 _ € 
Direkte jährliche Folgekosten:  _____________ € 
 
Finanzierung: 
Eigenanteil:  rd. 160.000,00 _ € 
objektbezogene Einnahmen: _____________ € 
Sonstige einmalige oder jährliche  
laufende Haushaltsauswirkungen: _____________ € 
 
Erfolgte Veranschlagung: Ja, mit 100.000,00 € 
im Ergebnishaushalt 
Deckungsvorschlag: siehe Beschlussvorschlag 
  
  
 
 
 
 
 

Oltmann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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